
 

Termine:  18.01.2024 | 15.02.2024 | 14.03.2024  (Präsenz in Duisburg)  
9:00 bis 17:00 Uhr im BEW in Duisburg  ww.bew.de/KA137  

 

Die Mantelverordnung kompakt: 
Neue ErsatzbaustoffV, Novelle der  

Bundes-BodenschutzV, Änderungen der DeponieV 
Praxisseminar mit einer umfassenden Vorstellung aller Regelungen und vielen Hinweisen zu 
den aktuellen Fragestellungen – Erlasse der Bundesländer zur EBV – FAQ-Liste der LAGA zur 

EBV – Erste Änderungsverordnung zur EBV – Aktuelle Rechtsprechung deutscher und  
europäischer Gerichte 

  

WESENTLICHE THEMEN 

• ErsatzbaustoffV: Inkrafttreten und Übergangsvorschriften, Anwendungsbereich 

• ErsatzbaustoffV: Einbau von Bodenmaterial und Baggergut 

• ErsatzbaustoffV: Herstellung von mineralischen Ersatzbaustoffen — Annahmekontrolle, 
Güteüberwachung 

• ErsatzbaustoffV: Einbau in technischen Bauwerken/ Ausbau aus technischen Bauwerken 

• Ersatzbaustoff-Verordnung und Ende der Abfalleigenschaft 

• BundesbodenschutzV: Geltungsbereich, Allgemeine Vorsorgeanforderungen, Auf- und 
Einbringen von Materialien auf/in durchwurzelbarer Bodenschicht, Auf- und Einbringen 
von Materialien unter-/ außerhalb durchwurzelbarer Bodenschicht 

• Änderungen der DeponieV 

Seminar für Bau- und Abbruchunternehmen, Entsorger und Recycler, Bauherren und Unternehmen der Immobilienwirtschaft, 
Genehmigungs- und Überwachungsbehörden 

 

http://www.bew.de/


 

 

Die Mantelverordnung kompakt:  
Neue Ersatzbaustoffverordnung, Novelle der Bundesbodenschutz-

verordnung, Änderungen der Deponieverordnung 

KOMPAKT, UMFASSEND, PRAXISORIENTIERT

Bereits am 1. August 2023 tritt die Mantelverordnung in Kraft. Für 
Hersteller und Verwender von mineralischen Ersatzbaustoffen sowie 
für Bauherren ist die Einführung der neuen Ersatzbaustoffverordnung 
(EBV) und die Novellierung der Bundes-Bodenschutz- und Altlasten-
verordnung (BBodSchV) von großer Wichtigkeit. Darüber hinaus wird 
die Deponieverordnung (DepV) geändert. 

Mit der Einführung der EBV werden die bislang geltenden landes-
rechtlichen Regelungen (LAGA-Mitteilung 20 und Länder-Erlasse etc.) 
durch bundeseinheitlich geltende Anforderungen an die Herstellung 
und an den Einbau mineralischer Ersatzbaustoffe ersetzt. Die EBV 
wirft im Detail viele Fragen auf, die die Praxis noch intensiv beschäfti-
gen werden. Die LAGA erarbeitet derzeit einen Fragen-Antworten-Ka-
talog (FAQ-Liste), mit dem sie aus Sicht der Behörden einige Fragen 
beantworten will. Zudem ist schon eine EBV-Änderungsverordnung 
auf dem Weg, die noch vor dem 1. August 2023 in Kraft treten soll, 
um erkannte Fehler und Unvollständigkeiten der EBV zu beheben. 

Mit ihrer Novelle wird die BBodSchV dem aktuellen Stand wissen-
schaftlicher Erkenntnisse angepasst und beschäftigt sich insbeson-
dere mit dem Auf- oder Einbringen von Materialien in/auf sowie un-
ter-/außerhalb einer durchwurzelbaren Bodenschicht. Ergänzend wir 
die Deponieverordnung angepasst, um sie insbesondere mit der EBV 
kompatibel zu machen. 

Das Seminar richtet sich an Bauunternehmen und Abbruchunterneh-
men, Entsorger und Recycler, Bauherren und Unternehmen der Im-
mobilienwirtschaft. Das Seminar geht dabei insbesondere auf die 
Vorschriften für Bodenmaterial und Baggergut, Recycling-Baustoffe, 
Schlacken aus der Eisen-, Stahl- und Kupferindustrie und Hausmüll-
verbrennungsaschen ein. 

Die ausführlichen Seminar-Unterlagen ermöglichen den Teilnehmen-
den eine eigenständige Nachbereitung und Vertiefung der Themen 
und Details. (Fast) alle in Bezug genommenen Gesetze, Erlasse, Nor-
men, Materialien und Entwürfe sind verlinkt und können – soweit öf-
fentlich zugänglich – von den Teilnehmenden über die Verlinkungen 
in den Unterlagen online eingesehen werden. 

 

DOZENTEN 

 

RA GREGOR FRANßEN, Franßen & Nusser Rechtsanwälte PartGmbB (Düsseldorf) 

RA DR. HENNING BLATT, Franßen & Nusser Rechtsanwälte PartGmbB (Düsseldorf) 

 
 



 

 

IHR PROGRAMM

09:00 UHR 

• Begrüßung, Vorstellungsrunde 

09:15 UHR 
Inkrafttreten und Übergang, u.a. 

• Übergangsvorschriften in EBV und BBodSchV 

• Erlasse der Länder zur vorgezogenen Anwendbarkeit der 
EBV 

• Hinweise zu Handlungsbedarfen: erteilte Genehmigun-
gen, bestehende Verträge, laufende Ausschreibungen, 
laufende Baumaßnahmen 

  
Anwendungsbereich der Ersatzbaustoffverordnung (EBV), u.a. 

• Geltung für mineralische Ersatzbaustoffe 

• Verhältnis zu den Begriffen Abfall und Nebenprodukt 

• Geltung für technische Bauwerke 

• Abgrenzung zur BBodSchV 
 

EBV: Bodenmaterial und Baggergut – unmittelbarer Einbau ohne 
Aufbereitung, u.a. 

• Begrenzung des Anteils an Fremdbestandteilen 

• Untersuchung nach EBV: Probenahme, Analyse 

• Vorerkundung nach BBodSchV: Probenahme, Analyse 

• Bewertung und Klassifizierung 

• Ausnahmen von einer Untersuchung 

• Verhältnis zu bestehenden Genehmigungen 
 

10:30 UHR KAFFEEPAUSE 
 

11:00 UHR 

EBV: Bodenmaterial und Baggergut – Zwischenlagerung vor Ein-
bau ohne Aufbereitung 

• Zwischenlager-Begriff 

• Betreiber-Pflichten 
 

EBV: Herstellung von mineralischen Ersatzbaustoffen – Annah-
mekontrolle für RC-Aufbereitungsanlagen 

• obligatorische Kontrollinhalte 

• Mitteilungspflichten der Erzeuger/Besitzer 

• Untersuchungspflichten des Betreibers 

• Bedeutung der Überwachungswerte 
 

EBV: Herstellung von mineralischen Ersatzbaustoffen – Güte-
überwachung 

• Verhältnis zur Güteüberwachung nach technischem Re-
gelwerk 

• Eignungsnachweis: Probenahme und Analyse für Erst-
prüfung, Betriebsbeurteilung, Prüfzeugnis 

• Eignungsnachweis für mobile Aufbereitungsanlagen (?) 

• Werkseigene Produktionskontrolle 

• Fremdprüfung: Prüfzeugnis, Überwachungswerte für RC-
Aufbereitungsanlagen, Mängel 

• Gemeinsamer Betrieb von mobilen und stationären An-
lagen 

• Güteüberwachungsgemeinschaften 
 
12:30 UHR MITTAGSPAUSE 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
13:30 UHR  
EBV: Herstellung von mineralischen Ersatzbaustoffen – Bepro-
bung, Analytik, Bewertung 

• Probenahme und Probeaufbereitung 

• Analytik von Eluat- und Feststoffwerten 

• Einhaltung von Materialwerten, 1-aus-5-Regel 

• Klassifizierung nach Materialklassen 

• Dokumentation 
 

EBV: Einbau in technische Bauwerke 
• Grundwasserdeckschicht 

• Bestimmung der Bodenart 

• Grundwasserfreie Sickerstrecke 

• Wasser- und Heilquellenschutzgebiete 

• Mindesteinbaumengen 

• Einbau von Gemischen 

• Entbehrlichkeit einer wasserrechtlichen Erlaubnis 

• Behördliche Einzelfall-Entscheidungen 

• Anzeigepflichten 

• Ersatzbaustoffkataster 

• Lieferscheinverfahren, Deckblatt 
 

EBV: Ausbau aus technischen Bauwerken 
• Getrennthaltungspflichten 

• Klassifizierung güteüberwachter Ersatzbaustoffe 
 

EBV und Abfall-Ende 
 
BBodSchV: Geltungsbereich 

• Abgrenzung zur EBV 

• Abgrenzung zu anderen Regelungsbereichen 
 

15:00 UHR KAFFEEPAUSE 
 
15:30 UHR 
BBodSchV: Allgemeine Vorsorge-Anforderungen 

• Vorsorgewerte 

• Zulässige Zusatzbelastung 
  
BBodSchV: Auf- und Einbringen von Materialien 

• Allgemeine Anforderungen 

• Umlagerungsprivilegien 

• Anzeigepflicht 
  
BBodSchV: Auf- und Einbringen von Materialien auf/in durch-
wurzelbarer Bodenschicht 

• Zulässige MaterialartenZulässige Schadstoffbelastungen 

• Entbehrlichkeit einer wasserrechtlichen Erlaubnis 
  
BBodSchV: Auf- und Einbringen von Materialien unter-/außer-
halb durchwurzelbarer Bodenschicht 

• Zulässige Materialarten 

• Zulässige Schadstoffbelastungen 

• Entbehrlichkeit einer wasserrechtlichen Erlaubnis 

• Verfüllungen von Abgrabungen/Tagebauen 

• Behördliche Einzelfall-Entscheidungen 

• Länder-Öffnungsklausel 
  
Änderungen der DepV 

• Güteüberwachte MEB als DK 0- oder DK I-Abfall 

• Annahmeverfahren für güteüberwachte MEB 

• Auswirkungen auf den Deponiebedarf 

17:15 UHR 
ENDE DER VERANSTALTUNG 



 

Online 

ZIELGRUPPE 

• Bauunternehmen und Abbruchunternehmen 

• Entsorger und Recycler 

• Bauherren und Unternehmen der Immobilienwirtschaft 

• Genehmigungs- und Überwachungsbehörden 

ABSCHLUSS 

BEW-Teilnahmebescheinigung 

KLIMANEUTRALITÄT 

Das BEW nimmt eine Vorreiterrolle im Bereich der Nachhaltigkeit 
und des Klimaschutzes ein. Im Rahmen dieses Engagements ist 
auch diese Veranstaltung klimaneutral gestellt. Weitere Informati-
onen unter www.bew.de/klimaneutralitaet. 
 
ANMELDEBEDINGUNGEN UND DATENSCHUTZHINWEIS 

Nach Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung. Der 
Teilnahmepreis gilt pro Person – Veranstaltungsunterlagen, Mit-
tagessen und Pausengetränke sind enthalten. Es gelten aus-
schließlich die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der BEW 
GmbH, zu finden auf www.bew.de/agb. 

Die Datenspeicherung unterliegt den datenschutzrechtlichen Best-
immungen. Die persönlichen Angaben werden des Weiteren vom 
BEW genutzt, um unsere Kunden in dem geltenden rechtlichen 
Rahmen per E-Mail und Post über Weiterbildungsangebote des 
BEW zu informieren, die den vorher genutzten Leistungen ähnlich 
sind. Ausführliche Informationen zu unseren Datenschutzrichtli-
nien finden Sie unter www.bew.de/datenschutz. Sie können der 
Verwendung Ihrer Daten für Werbezwecke jederzeit per E-Mail an 
kundenbetreuung@bew.de oder telefonisch unter 0201-8406-6 
widersprechen. 

 Ich möchte weitere Informationen zu Fortbildungsangebo-
ten des BEW nur per E-Mail erhalten. 

 Ich möchte keine weiteren Informationen zu Fortbildungsan-
geboten des BEW erhalten. 

ANSCHRIFT BEW DUISBURG 
BEW - Das Bildungszentrum für die Ver- und  
Entsorgungswirtschaft gGmbH 
Dr.-Detlev-Karsten-Rohwedder-Str. 70 
47228 Duisburg 
 

> Telefax für die Anmeldung: 02065-770-117 
> Online-Anmeldung: www.bew.de/anmeldung 
 

ANSPRECHPARTNER/-INNEN 

Inhaltliche Fragen 
Dr. Edgar Tschech, 02065-770-124, tschech@bew.de 

Organisation 
Jasmin Czastrau, 02065-770-108, czastrau@bew.de  

Adressänderungen 
Marianne Busse, 0201-8406-873, busse@bew.de  
 

 

ANMELDUNG ZUR VERANSTALTUNG 

Die Mantelverordnung kompakt: Neue ErsatzbaustoffV, Novelle 
der Bundes-BodenschutzV, Änderungen der DeponieV 

TERMINE  

 18.01.2024 (BEW-Duisburg) KA137D2401 
 15.02.2024 (BEW-Duisburg) KA137D2402 
 14.03.2024 (BEW-Duisburg) KA137D2403 

TEILNNAHMEPREISE IN €  PRÄSENZ 

 Regulär*  495,- 
 Verbandsmitglieder (Bitte einkreisen)*  445,- 

AAV, BDE, BDG, BVB, BWK, DGAW, DVGW, DWA, EdDE,  
InwesD, ITAD, ITVA, VDRK, vero, VKS im VKU, WFZruhr 
→ Mitgliedsnummer: _____________________ 

 Behörden, Kommunen  325,- 
 

 *zzgl. gesetzl. MwSt. auf MwSt.-pflichtige Leistungen 
 
 

DATEN DER/DES TEILNEHMENDEN 

Anrede, Titel** 

Nachname, Vorname** 

Geburtsdatum** 

(Gemäß den Vorgaben des UStG und für Zertifikate) 

Funktion/Position 

Abteilung 

Firma** 

 

Anschrift** 

 

Teilnehmer E-Mail** 

Telefon** 

OPTIONAL: ABWEICHENDE RECHNUNGSANSCHRIFT 

Firma, Ansprechpartner 

 

Anschrift 

 

Rechnung E-Mail 

** Pflichtfeld 
 

ÜBERNACHTUNGSANFRAGE BEW-HOTEL 

 Anreise am Vortag,  nach 19:00 Uhr  
 ____ x Übernachtung EZ inkl. Frühstück* 88,00 
 ____ x Abendessen* 15,00 

 *zzgl. gesetzl. MwSt. auf MwSt.-pflichtige Leistungen 

 

 
Ort, Datum  Unterschrift 

 

 

http://www.bew.de/klimaneutralitaet
https://www.bew.de/agb
http://www.bew.de/datenschutz
mailto:kundenbetreuung@bew.de
https://www.bew.de/anmeldung
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